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Die Kandidatinnen und Kandidaten 
In jeder Klasse wurde in einer Vorauswahl eine 
Kandidatin bzw. ein Kandidat ausgewählt, der 
dann gegen die anderen Klassenkandidaten 
angetreten ist. Aus der 6a las Lasse Sinagowitz 
aus „Rock und Rocky retten einen Freund“ von 
Wolfgang W. Parth vor. Konstantin Witt aus der 
6b hatte  sich das Buch „An der Arche um 
Acht“ von Ulrich Hub ausgesucht und Julius 
Schmädeke aus der 6c trug seine Textpassage 
aus dem Buch „Der (überhaupt gar nicht) 
allmächtige Todd“ von Louise Gabreston vor. 
Miriam Gwinner aus der 6d las aus dem 
Roman „Die Stadt der Träumenden Bücher“ 
von Walter Moers vor. 
 
Vorbereitung klar geplant 
In den Interviews wurde klar, die Kandidaten 
wussten, wie man sich richtig auf den 
Vorlesewettbewerb vorbereitet. Tägliches 
Vorlesen und Tipps und Tricks, um die 
Nervosität zu senken, haben ihnen geholfen, 
der Jury die Entscheidung schwer zu machen, 
wer für das NGO auf Oldenburger Ebene 
antritt. 
 
Den ersten Text souverän gemeistert 
Nachdem die Kandidatinnen/Kandidaten ihre 
selbst ausgewählte Textpassage vorgelesen 
hatten, waren sie trotz guter Leistungen 
unzufrieden. „Zuhause hat es besser geklappt“, 
berichtet Julius Schmädeke aus der 6c. „Ich 
war total nervös“, sagte Miriam Gwinner aus 
der 6d. 
 
 

Kleine Schwierigkeiten beim unbekannten 
Text 
Der unbekannte Text war für alle eine große 
Herausforderung, da er vorher nicht geübt 
werden konnte. Nach dem ersten Text konnte 
die Jury, bestehend aus Frau Vogel, Frau 
Claußen, Frau Reemts, Herrn Mennenga und 
Frau Bürger, die den Vorlesewettbewerb am 
NGO koordiniert, nur schwer eine 
Entscheidung treffen. „Die wörtliche Rede war 
schwer vorzutragen, weil erst nach einem Satz 
geschrieben wurde, wie die Personen ihn 
gesagt haben“, sagten die Kandidaten, so dass 
doch die ein oder andere Schwäche 
festgestellt wurde und dann ein Sieger 
bestimmt werden konnte. 
 
And the winner is … 
In diesem Jahr gewann Julius Schmädeke aus 
der 6c den Vorlesewettbewerb am NGO. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg im 
weiteren Wettbewerbsverlauf! Alle 
TeilnehmerInnen erhielten eine Urkunde und 
einen Büchergutschein, um die Lesemotivation 
zu stärken. 
 

 

Auch in diesem Jahr lasen vier Schülerinnen und Schüler 
ihre ausgewählten Texte und einen unbekannten Text vor 
einer Jury vor, um für das NGO einen passenden 
Kandidaten für den Vorlesewettbewerb auf Oldenburger 
Ebene zu finden. 
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